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Förderung von digital unterstützten Lehrprojekten  

zur Internationalisierung der Curricula 

 
 

 
Zielgruppe  

 
Lehrende, Modulverantwortliche sowie Studiengangskoordinatorinnen und 
-koordinatoren. Der Förderschwerpunkt liegt in dieser Förderphase im Be-
reich der Natur- und Lebenswissenschaften. 

 

  

 
Idee  

 
Die Förderung durch zentrale Studienqualitätsmittel zielt auf die Entwicklung 
und Einrichtung von international orientierten Lehrprojekten, die einzelne o-
der mehrere Module oder einen Studienschwerpunkt betreffen. Mit diesen 
Modulen soll ein Beitrag zur Einbindung globaler Perspektiven und interkul-
tureller Kompetenzvermittlung in das Studium, unabhängig von einem Aus-
landsaufenthalt, geleistet werden.  
 
Im Zentrum der Förderung steht die Entwicklung audiovisueller und/oder di-
gitaler Lernmaterialien sowie der Kollaboration mit internationalen Partnerin-
nen und Partnern aus Wissenschaft oder Praxisfeldern zur Erstellung ge-
meinsamer Lehrinhalte oder Lernmaterialien. 
 
Beispielsweise können im ersten Semester des Förderzeitraums zwei Gast-
wissenschaftlerinnen und -wissenschaftler eingeladen werden, die neue In-
halte und Perspektiven in die Göttinger Lehre einbringen. Dies kann z.B. in 
Form von Lehrvideos geschehen, die während des Aufenthaltes hier vor Ort 
produziert werden, oder durch den Aufbau einer Plattform, die den Aus-
tausch und die Vernetzung der Studierenden in der Lehrveranstaltung er-
möglicht. Ferner dient das erste Semester der weiteren Konzeption. Im zwei-
ten Semester des Förderzeitraums kann eine weitere Nachbearbeitung statt-
finden, ebenso wie die erstmalige Umsetzung. 

 

  

 
Förderumfang
   

 
Es ist beabsichtigt, bis zu sechs Lehrprojekte für die Dauer maximal eines 
Jahres aus zentralen Studienqualitätsmitteln zu fördern. Pro Projekt können 
folgende Kosten beantragt werden 
 

 Personalmittel für Einrichtung oder Aufstockung einer i.d.R. TVL-13 
Stelle in der Fakultät mit bis zu 50 % der regelmäßigen Arbeitszeit 
zur fachwissenschaftlichen Unterstützung und Mitarbeit im Lehrpro-
jekt,   

 Sachmittel für die Mobilität von internationalen Gastdozierenden 
(Flug, Unterkunft, Tagegeld, u.U. Aufwandsentschädigung) 
 

Zur Verfügung stehen außerdem die Beratung und Unterstützung durch das 
Projekt „Internationalisierung der Curricula“ sowie die didaktische und tech-
nische Unterstützung durch den E-Learning Service und das Video-Team 
der SUB. 

 

  

 
Förderdauer 

 
Die Laufzeit der einzelnen Projekte beträgt maximal ein Jahr bis Septem-
ber 2019. 
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Konzept- 
einreichung  

 
Interessierte sind eingeladen, eine formlose, von der Studiendekanin / dem 
Studiendekan gegengezeichnete Projektskizze (ca. 2 DIN A4-Seiten) in 
deutscher oder englischer Sprache per E-Mail an tanja.reiffenrath@zvw.uni-
goettingen.de einzusenden.       
 

  

 
Projektskizze 

 
Aus der in deutscher oder englischer Sprache einzureichenden Projekt-
skizze sollten die folgenden Informationen hervorgehen:  
 

 Kurzbeschreibung der Projektidee, die die Ausgangssituation, die 
betreffenden Module/Studiengänge sowie die Ziele des Projekts dar-
stellt  

 Erwarteter Mehrwert für die Internationalisierung der Curricula und 
Innovationscharakter 

 Angaben zu dem an das Projektteam „Internationalisierung der Cur-
ricula“ gerichteten Unterstützungsbedarf 

 Angaben zur angestrebten curricularen Verankerung der im Rahmen 
des Projekts umgesetzten Maßnahmen 

 Angaben zu den beteiligten Akteurinnen und Akteuren und deren 
Aufgaben  

 Angaben zu den Gastdozierenden (Heimathochschule, Fachdiszip-
lin, Lehrerfahrung, Kompetenz in der Unterrichtssprache) 

 Erläuterungen zur Realisierbarkeit und Nachhaltigkeit der Maß-
nahme 

 Zeitplanung, evtl. mit Angaben zu Meilensteinen  

 Finanzplan, inklusive Angaben zu fakultätseigenen Ressourcen  

 Bestätigung der Unterstützung seitens der Studiendekanin / des Stu-
diendekans durch Mitzeichnung der Projektskizze 

 

  

 
Auswahlkriterien 
 

 
1. Mehrwert für die Internationalisierung der Lehre: Geförderte Pro-

jekte führen bedarfsorientiert internationale / interkulturelle Elemente 
in bisher eher national-ausgerichtete Curricula ein oder stärken eine 
weiterführende Internationalisierung der Curricula. Lehrprojekte wid-
men sich in erster Linie der Weiterentwicklung bestehender Module. 
Im Rahmen der geförderten Projekte können auch neue Module kon-
zipiert werden; diese sollten allerdings bevorzugt im Pflicht- bzw. 
Wahlpflichtbereich angesiedelt sein.  
 

2. Nachhaltigkeit: Geförderte Projekte dürfen ausdrücklich experi-
mentellen Charakter besitzen, sollen jedoch nicht nur der aktuell teil-
nehmenden Studierendengruppe zugutekommen. Die Nachhaltig-
keit kann beispielsweise durch die Entwicklung längerfristig nutzba-
ren Lehr-/Lernmaterials oder wiederverwertbarer Lehrformate si-
chergestellt werden.  
 

3. Innovativer Ansatz: Im Sinne der Internationalisierung können ge-
förderte Projekte etablierte Lehrformen weiterentwickeln, neue, z.B. 
digital gestützte, kooperative Lehr- und Lernformen erproben oder 
dazu genutzt werden, um neue inhaltliche oder methodische Ak-
zente in der Lehre zu setzen. 
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4. Sonstiges: Eine interdisziplinäre Ausrichtung sowie die Kooperation 
mit internationalen Partnerhochschulen und universitätsinternen und 
-externen Partnern zur Curriculumsentwicklung werden positiv be-
rücksichtigt.  

  

 
Ansprech- 
partnerin  
 
 
 
 
 
 
 
 
Beratung 

 
Dr. Tanja Reiffenrath 
 
Abteilung Studium und Lehre 
Bereich Lehrentwicklung und Ordnungen 
Wilhelmsplatz 2 
37073 Göttingen 
 
www.uni-goettingen.de/internationalisierung-curricula  
 
 
 
Für den Bereich der Geistes- und Gesellschaftswissenschaften: 
Dr. Tanja Reiffenrath 
E-Mail: tanja.reiffenrath@zvw.uni-goettingen.de  
Telefon: +49 (0)551/ 39-4495 
 
Für den Bereich der Natur- und Lebenswissenschaften: 
Marita Sand 
E-Mail: marita.sand@zvw.uni-goettingen.de  
Telefon: +49 (0)551/ 39-4468 
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